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„Ausfallen lassen kam nicht in Frage"
4. Fachtag des EU-Programms KINDER STÄRKEN fand online statt

Kinder, die aufgrund sozialer Benachteiligung 
mit anderen Voraussetzungen in das Leben 
starten, benötigen umfassende Unterstützung, 
um ihre Bildungs- und Entwicklungschan-
cen zu erhöhen. Diese Unterstützung muss 
so früh wie möglich erfolgen, zum Beispiel 
schon in der Kita. Genau dort setzt das aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
geförderte Programm "Maßnahmen für Kinder 
mit besonderen Lern- und Lebenserschwer-
nissen – KINDER STÄRKEN" an. Es ermöglicht, 
dass in 131 sächsischen Kitas zusätzliche 
pädagogische Fachkräfte, insbesondere 
Kitasozialarbeiter*innen, tätig sind. Die Fach-
kräfte leisten den Kindern professionelle 
und systematische Hilfe. Mit zielgerichteten 
Maßnahmen und Unterstützungsangeboten 
verbessern sie die Chancen des Aufwachsens 
von Kindern und gestalten mit ihrer Arbeit eine 
Kita, wie Kinder sie brauchen. 

Unterstützt und begleitet werden das ESF-
Programm, die zusätzlichen Fachkräfte und 
die Kitas durch die Kompetenz- und Bera-
tungsstelle (KBS). „Zu unseren Aufgaben 
gehört etwa, die Fachkräfte in den Kitas bei 
der Ermittlung des konkreten Hilfebedarfs bei 
Kindern und Familien zu unterstützen, sie zu 
coachen und fachlich zu beraten", erläutert 
Projektleiterin Silke Meyer von der KBS. Vor 
diesem Hintergrund veranstaltet die KBS 

alljährlich den Fachtag KINDER STÄRKEN. Ein-
geladen sind dazu unter anderem die zusätzli-
chen Fachkräfte, die Träger und Leitungen der 
Kitas sowie die Fachöffentlichkeit. Die Veran-
staltung dient dem sachsenweiten Austausch 
und der Vernetzung aller am Programm Betei-
ligten sowie dazu, fachliche Impulse zu geben.

Großer Zuspruch für 
Online-Format

Mitten in die inhaltliche und organisatorische 
Vorbereitung für den im Juni 2020 geplanten 
4. Fachtag platzte im März die Corona-Pan-
demie mit ihren zahlreichen Beschränkungen. 
„Die Tagung einfach ausfallen zu lassen, kam 
für uns nicht in Frage", sagt Silke Meyer. Statt-
dessen wurde der ursprünglich als Präsenz-
veranstaltung geplante Fachtag von der KBS 
innerhalb kurzer Zeit auf ein Online-Format 
umgestellt. Die schließlich 125 Teilnehmenden 
klinkten sich über die Online-Plattform Zoom 
in eine virtuelle Konferenzumgebung ein. 
Die Bildschirme wurden zur Bühne für neue 
Impulse und für einen regen Austausch. Dabei 
war das Anhören eines Impulsvortrags genauso 
möglich wie die Teilnahme an Workshop- und 
Dialoggruppen. Darüber hinaus tauschten sich 
die Fachkräfte in Kleingruppen zu ihren ganz 
persönlichen Geschichten des Gelingens aus. 
Vom Mosaik der Zoom-Kacheln aus konnten 

Momente besonderer (Selbst)Wirksamkeit 
im Programm KINDER STÄRKEN miteinander 
geteilt werden.

„Unsere Auswertung nach der Veranstaltung 
ergab, dass die Teilnehmer*innen mit der 
Online-Variante sehr zufrieden waren", sagt 
Silke Meyer. Das belegen auch zahlreiche 
Kommentare, wie zum Beispiel: „Vielen Dank, 
dass Sie eine Lösung gefunden haben, die 
Veranstaltung trotz der aktuellen Einschrän-
kungen stattfinden zu lassen. Es war ein toller 
und informativer Fachtag."

14 / 15


